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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]			

Baustein 2: Sprachplanung für Baustein 2

Vorbemerkung: Die vorliegende Planung versteht sich als eine exemplarische Form der sprachlichen Planung. Sie ist nicht umfassend und zeigt lediglich Teile einer möglichen (ausführlicheren) Form der Sprachplanung. Sie soll erweitert, modifiziert und/oder auf einzelne Lerngelegenheiten angepasst werden und dem von der Lehrperson gewählten Vertiefungsgrad der einzelnen Elemente der Verlaufsplanung entsprechen. 
Wichtig ist der Grad der Konkretisierung: Wörter und Wendungen, aber auch der Erwartungshorizont sollen konkret und authentisch ausformuliert sein.


	Angaben zu Klasse / zu den SuS
	Lernumgebung(en), Aufgabenstellung(en), Erkenntnisziele

	
	a) Philosophieren mit Zahlen
Gemeinsames Nachdenken über Zahlen.
b) 1, 2, 3 – Zahlenzauberei
Die SuS spielen zu zweit ein Spiel, bei dem sie Wendeplättchen werfen und bestimmen, von welcher Farbe mehr Wendeplättchen auf dem Tisch liegen. 


	Sprachhandlungen

	Sprachhandlung der Kinder (erklären, beschreiben, begründen …)
	Sprachliche Rolle der Lehrperson (Lenkung durch LP hoch > niedrig): LP-Vortrag > fragend-entwickelnder Dialog > sokratischer Dialog > Gespräch mit SuS > Diskussion > Austausch

	a) Sich über Vermutungen austauschen und diese begründen, Sachverhalte erklären
b) Wendeplättchen zählen, sich über den Spielverlauf austauschen, Anzahlen vergleichen
	a) Fragend-entwickelnder Dialog
b) LP-Vortrag beim Erklären des Spiels, anschliessend ggf. Austausch, um die Gespräche der SuS mit sprachlichen Inputs anzuregen

	Sprachliche Mittel

	Wörter und Wendungen (Satzanfänge, Formulierungen, satzübergreifende Strukturen)

	a) Zahlwörter bis 20
die Zahl, die Ziffer
klein, kleiner (als), die kleinste Zahl, gross, grösser (als), die grösste Zahl
viel, mehr (als), am meisten, wenig, weniger (als), am wenigsten, gleich viel
die Ordnung, ordnen, die Reihenfolge
Ich kenne die Zahl … / diese Zahl. Mir gefällt diese Zahl / die Zahl …, weil 
b) die Farbe, (zwei-)farbig, das Plättchen, das Wendeplättchen, wenden, vorne/hinten, Vorder-/Rückseite
Zahlwörter: eins, zwei, drei …, zählen, Ich zähle die blauen/roten/… Wendeplättchen. Ich habe … rote/blaue/… Wendeplättchen
Wie viele Wendeplättchen/Punkte hast du? Ich habe … Wendeplättchen/Punkte.
Du bist an der Reihe. Ich bin an der Reihe.
gewinnen/verlieren, ich habe gewonnen/verloren, du hast gewonnen/verloren


	Erwartungshorizont

	Ausformulierter Erwartungshorizont zur Sprache der Kinder (Was sollen die Kinder ganz konkret sagen/schreiben?)
	Ausformulierter Erwartungshorizont zur Sprache der Lehrperson (Welche Zielstrukturen will ich als LP häufig verwenden?)
Modellierungstechniken

	a) «Ich kenne diese Zahl.» oder «Ich kenne die Zahl …»
«Mir gefällt diese Zahl / die Zahl … am besten, weil …»
«Diese Zahl / die Zahl … ist gross/klein, weil …»
b) «Ich habe … rote/blaue/… Wendeplättchen.»
«Ich habe … Wendeplättchen/Punkte.»
«Du bist an der Reihe.», «Ich bin an der Reihe.»
«Ich habe gewonnen/verloren.», «Du hast gewonnen/verloren.»
	a) Ich nutze die Leitfragen, um einen Sprechanlass zu initiieren, das Denken anzuregen und das Gespräch anzureichern. Ich achte darauf, dass sich alle Kinder angemessen beteiligen können (vgl. Download EIN_Auszug Haben Wörter Augen …).
Leitfragen: 
-	Kennst du eine Zahl?
-	Welche Zahl gefällt dir am besten? Warum?
-	Welche Zahl ist für dich «gross» oder «klein»?
-	Woran erkenne ich, ob eine Zahl «gross» oder «klein» ist?
-	Kann man «viel» immer zählen?
-	Wann ist etwas «gleich viel»?
-	Wie viele Zahlen gibt es?
-	Kann man Zahlen ordnen?
-	Wie kann man Zahlen zeichnen oder darstellen?

Ich nutze W-Fragen, um die Gespräche anzureichern und zu verlängern. Dabei ermutige ich die SuS, ihre Vermutungen zu begründen oder Sachverhalte zu erklären (vgl. Download EIN_Auszug Haben Wörter Augen … Tabelle 3). Die Frage Warum leitet die Konjunktion weil ein. Ich achte darauf, dass die SuS einen möglichst vollständigen Satz bilden und die Konjunktion weil korrekt anwenden. 
Bei fehlerhaften Äusserungen der SuS verwende ich das korrektive Feedback und wiederhole die Zielstruktur (vgl. Download EIN_Auszug Haben Wörter Augen … Tabelle 2).

b) Beim Erklären des Spiels setze ich handlungsanleitendes Sprechen ein, indem ich mein Handeln kommentiere und die Zielstruktur präsentiere (vgl. Download EIN_Auszug Haben Wörter Augen …, Tabelle 1).

Während des Spiels nutze ich die Expansion und vervollständige, wenn nötig, die Äusserungen der SuS oder reichere das Gespräch mit W-Fragen an (vgl. Download EIN_Auszug Haben Wörter Augen … Tabelle 2 und 3). 

Wenn die SuS erzählen, ob sie gewonnen oder verloren haben, nutzen sie die Zeitform Perfekt und somit eine Verbklammer. Ich achte auf die Verbstellung, indem ich die Zielstruktur leicht betont präsentiere und Aussagen der SuS ggf. mit dem korrektiven Feedback wiederhole (vgl. Download EIN_Auszug Haben Wörter Augen … Tabelle 2).

	Orientiert sich u. a. an:
· Tajmel, T., & Hägi-Mead, S. (2017). Sprachbewusste Unterrichtsplanung. Prinzipien, Methoden und Beispiele für die Umsetzung.
Münster, New York: Waxmann.
· Reber, K., & Schönauer-Schneider, W. (2017). Sprachförderung im inklusiven Unterricht. Praxistipps für Lehrkräfte (Inklusiver Unterricht kompakt). München, Basel: Ernst Reinhardt Verlag.
· Jaun-Holderegger, B, Lehnherr, D., & Schaller, P. (2023). Haben Wörter Augen? In Jaun-Holderegger, B, Lehnherr, D., & Schaller, 
P., Glitschig laut – Sinne und Sprache entwickeln. Reihe Dossier WeitBlick NMG. Schulverlag plus (siehe Download).



[image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]© 2025 Schulverlag plus AG| Bestandteil von Artikel 90816 Dossier Weitblick NMG 01/2025 – UNSERE KÖRPER
Der Verlag übernimmt die inhaltliche und rechtliche Verantwortung für das Originaldokument, nicht aber für individuelle Anpassungen. 
CC BY-NC-SA 3.0 CH
[bookmark: _Hlk193871930][bookmark: _Hlk193871931][image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]© 2026 Schulverlag plus AG| Bestandteil von Artikel 91067 Dossier MATHWELT 01/2026 – WIE VIELE?
Der Verlag übernimmt die inhaltliche und rechtliche Verantwortung für das Originaldokument, nicht aber für individuelle Anpassungen. 
CC BY-NC-SA 3.0 CH
image1.png
MATHWELT

WIE VIELE?




image3.png
Weitd3lick™

UNSERE KORPER




image2.png




